
SARCHING. „Wir sind vollauf zufrieden.
Wir bekamen guten Sport zu sehen
und die Zuschauer warenmit dem Ab-
lauf des gesamten Pokalturniers sehr
zufrieden.“ Dieses positive Resümee
zog der Fußballabteilungsleiter des SV
Sarching, Christof Guggenberger,
nach Abschluss des neunten Helmut-
Freisinger-Gedächtsnisturniers auf
demGelände des SV Sarching.

Schon am ersten Tag in den Grup-
penspielen zeigte sich, wer für die
kommende Saison gut gerüstet ist: In
der Gruppe A standen sich die SpVgg
Illkofen, der Gastgeber sowie der TV
Barbing gegenüber. Hier behielt Illko-
fen die Oberhand und zog ins Finale
ein. In Gruppe B setzte sich der SV

Sulzbach gegen seine Konkurrenten
aus Donaustauf und Rosenhof durch.
In einem harten, aber nie unfairen Fi-

nale vor weit über 200 Zuschauern
mussten sich die Illkofener den cleve-
rer eingestellten Sulzbachern letztlich

mit 3:1 geschlagen geben. Lange Zeit
stand dasMatch aufMessers Schneide.
Spannender ging’s kaum. Chancen hü-
ben wie drüben. Praktisch mit dem
Schlusspfiff fiel das dritte Tor für den
SV Sulzbach – die vielen Anhängerwa-
ren erlöst.

Eine Besonderheit barg das Turnier
dennoch in sich: Leider hatten die Do-
naustaufer erst am Donnerstagabend
erfahren, dass sie am Sonntag im To-
to-Pokal antreten müssen. „Mit der RT
Regensburg fand sich schnell ein Er-
satz, dafür darf ich mich nochmals be-
danken“, sagte Guggenberger.

Weniger schön war aber dann das
Ergebnis, dass die Regensburger ein-
fuhren mussten. Barbing schickte die
Ersatztruppe im Spiel um Platz drei
mit 11:0 nach Hause. Das tat aber der
guten Stimmung des Turniers keinen
Abbruch. „Ich freue mich schon jetzt
auf die neue Saison, in der wir hoffent-
lich eine gewichtige Rolle im Kampf
um den Aufstieg spielen werden. Im
letzten Jahr waren wir Dritter. Heuer
wollen wir mindestens Zweiter wer-
den, was heißen würde: Aufstieg in die
Kreisliga. Das muss unser Anspruch
und Ziel sein“, erklärte Guggenberger.

Packende Spiele beimGedächtnisturnier
FUSSBALLZur Erinnerung an
Helmut Freisinger organi-
sierten die Sarchinger zum
neuntenMal denWettbe-
werb.Mehr als 200 Zuschau-
er verfolgten das Finale.
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VON TINO LEX, MZ

Im Finale wurde mit harten Bandagen gekämpft, aber immer fair.

BARBING. Hubert Förster wird in weni-
gen Tagen 80 Jahre alt. Nun würde
man annehmen, dass man es da ein
wenig ruhiger angehen lässt; aber
Förster ist keiner, der lange Ruhe ha-
ben möchte. Der gelernte Kirchenma-
ler nahm sich nun schon zum zweiten
Mal eines Feldkreuzes an. In diesem
Fall steht es bei der Bushaltestelle an
der Regensburger Straße.

„Es ist schon ein Kreuz mit den
Kreuzen. Dieses war in einem desola-
ten Zustand und irgendwer hat das
Feldkreuz richtiggehend kaputt ge-
schlagen. Wir mussten die Teile zu-
sammenfügen. Das war eine große
Aufgabe“, erinnerte Förster beim Orts-
termin am Kreuz. Förster war eine De-
kade lang Kirchenmaler und Restaura-
tor, ehe damals sein noch relativ jun-
ger Chef plötzlich verstarb.

Mit dem neuen Chef kam er nicht
ganz so gut klar und er wechselte in
das Versicherungswesen und verkauf-
te fortan Policen. Doch seine Liebe zu
diesem Handwerk ließ ihn bis heute
nicht los.

„Ichmache das sehr gerne, esmacht
Spaß und ich habe eine Beschäfti-
gung“, so Förster. Ein Kreuz, das an der
östlichen Ortseinfahrt, fast neben dem
Kreisel, jeden Besucher durch seine fi-
ligrane Schönheit verzaubert, kam

auch schon unter die Fittiche des Pen-
sionisten.

„Wir hatten hier schon einiges zu
tun und ich möchte allen Beteiligten
danken, die hier ehrenamtlich ohne
einen Cent zu nehmen, geholfen ha-
ben – insbesondere Robert Syler, der
hier Erstaunliches geleistet hatte“, er-
klärte Förster.

Das nächste Projekt „Kreuz“ hat der
gelernte Kirchenmaler auch schon in
Aussicht: „Kurz vor dem kleinen Tun-
nel, wennman von Barbing nach Neu-
traubling mit dem Rad oder zu Fuß
möchte, steht auch ein erbarmungs-
würdiges Kreuz. Das werden wir im
Herbst in Angriff nehmen“, ist sich der
Retter der Kreuze sicher.

Hubert Förster ist „Herr derKreuze“
PFLEGEDer bald 80-jährige,
gelernte Kirchenmaler
nimmt die Kulturdenkmäler
unter seine Fittiche.

Hubert Förster mit einer seiner Arbeiten: Das Feldkreuz an der Regensburger
Straße in Höhe der Bushaltestelle Foto: Lex

Weit mehr als 200 Zuschauer verfolgten das Finale in Sarching zwischen Illkofen und Sulzbach. Fotos: Lex
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UMLAND OST

BARBING

„Donaustrand“ Friesheim: Ergeb-
nisse desWertungsschießens: Schü-
ler: Bernhard Lehner 108 Ringe; Ju-
gend Tobias Fuchs 116 Ringe; Ju-
nioren Theresa Kiesl 149 Ringe. Da-
men Elisabeth Bauer 160 Ringe,
Damenaltersklasse Irmgard Stern
153 Ringe, Schützen Berthold Bauer
139 Ringe, Schützenaltersklasse Ger-
hard Grundner 175 Ringe, Senioren
Klaus Gerlach 172 Ringe, Pistole Gün-
ter Lachner 168 Ringe, Pistole aufge-
legt Peter Moll 173 Ringe, Ab sofort
Sommerpause bis 10 September.

Pfarrei Baring:Heute, 19 Uhr, Ves-
per; 19.45 Uhr, Bibelabend und 20
Uhr,Meditation.

Pfarrei Sarching: Heute, 19 Uhr,
Messe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DONAUSTAUF

Katholische Kirche: Heute um 18
Uhr, eucharistische Anbetung und
Beichte; 18.25 Uhr, Rosenkranz; 19
Uhr, Messe, anschließend Einzelpri-
mizsegen durch Neupriester Markus
Daschner aus Dörfling. (lps)

Filialkirche Sulzbach:Heute um
18.30 UhrMesse. (lps)

Kirchenchor St. Michael: Heute um
19.30 Uhr, Probe Dekanatstag. (lps)

Gemeindebücherei: Heute von 16
Uhr bis 18 Uhr geöffnet. (lps)

Kolping Senioren:Heute um 14 Uhr,
Besuch des Spitalbiergartens Re-
gensburg. (lps)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OBERTRAUBLING

Pfarrei:Heute, 18 Uhr, eucharistische
Anbetung, 19 Uhr, Messe.

Kirchenchor:Heute um 20Uhr, Pro-
be inWörth a.D. für den Dekanatstag.
Treffen um 19.15 Uhr, bei der Raiffei-
senbank: Fahrgemeinschaften. (mz)

Fahrzeugsegnung: AmSonntag,
nach der Pfarrmesse um 11 Uhr Fahr-
zeugsegnung vom Fahrrad bis zum
Auto und Bulldog. Die Fahrzeuge
können ab 9 Uhr auf demNettopark-
platz geparkt werden. (lok)

Konzert: Der Jugendchor Obertraub-
ling lädt die Bevölkerung für Sonntag,
17 Uhr, zu einemweltlichen Konzert
unter freiemHimmel ein. Im Gelände
des Kindergartens „Regenbogen“
wird der Chor unter Leitung von Su-
sanne Appl bekannte englische, fran-
zösische und deutsche Lieder vortra-
gen. Bei Regenwetter findet das Kon-
zert „Swing durch dieWelt“ im Pfarr-
saal statt. Der Eintritt ist frei. (lok)

Pfarrei Wolkering-Gebelkofen:Heu-
te, keine Messe. (lok)

Frauenunion: Für das Kreissommer-
fest amDonnerstag, 19. August, zum
Freiluftschauspiel „Geislinger Hexen-
prozess“ ist Anmeldung bis 26. Juli
Anmeldungen unter Tel. 5 01 32
möglich.

SVO, Handball: Am Freitag entfällt
das Training der Minis, da die Halle
wegen einer schulischen Veranstal-
tung belegt ist.

Weidtal Scharmassing: Sonntag,
Teilnahme amGründungsfest in Rie-
kofen. Treffpunkt um 7.50 Uhr am
Heuweg in Vereinskleidung (mit Lei-
berl), Jugendmit Poloshirts. Am 30.
Juli, ab 18 Uhr, Scharmassinger Gau-
di-Fußball der Schützenjugend; für
Verpflegung ist gesorgt mit Brat-
wurstsemmeln etc. Der Erlös ist für
die Schützenjugend.

Frauenbund: Samstag, 11 bis 16 Uhr,
Frauenfest - Der Frauenbund Regens-
burg feiert den 100. Geburtstag im
Diözesanzentrum, Obermünsterplatz
7, Regensburg, neben einem umfang-
reichen Bühnenprogrammwerden
auch viele interessanteWorkshops
und Ausstellungen angeboten (nähe-
re Infos unter: http://www.frauen-
bund-regensburg.de).
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TEGERNHEIM

Katholische Kirche: Heute, 18.30
Uhr Beichte und Rosenkranz; 19 Uhr,
Messe. (lps)

FFW: Heute, um 19 Uhr Jugend –
Gruppenstunde, Treffpunkt Geräte-
haus. (lps)

MGV: Freitag keine Singprobe. (lps)

KLAMMER. Am Dienstagnachmittag ge-
riet auf der Staatsstraße 21 45 ein gas-
betriebenes Auto in Brand. Das Fahr-
zeug eines Regensburger Taxiunter-
nehmens war auf dem Weg zu einem
Kunden. Der Fahrer lenkte den Kia
Carneval in die Busbucht Richtung Al-
tenthann, verließ das Fahrzeug und
verständigte die Feuerwehr. Die FFW
Lichtenwald war zuerst vor Ort und
begann mit einem Feuerlöscher zu lö-
schen. Die Feuerwehr Donaustauf und
ihre First-Responder-Einheit kamen
als Nächste und bekämpfte den Brand
im Motorraum. Ein Trupp mit Atem-
schutzausrüstung löschte mit einem
Schnellangriff mithilfe von Lösch-
schaum die Flammen. Die Straße
konnte für den fließenden Verkehr
nach rund 45 Minuten wieder freige-
geben werden. Auch die Freiwillige
Feuerwehr aus Altenthann war vor
Ort. (lps)

Auto brannte
völlig aus

FFWDonaustauf im Einsatz Foto: lps
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